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Allg. Verkaufs- und Lieferbedingungen  
und Widerrufsbelehrung  
(inkl. Anlage „Datenschutzinformation“) 
 
für Privatkunden (Verbraucher)  
 
der HUESKER Synthetik GmbH 
(Stand: Juni 2018) 
 
 

1.    Geltungsbereich 

1.1  Diese allgemeinen Verkaufs- und Lieferbedingungen 

der HUESKER Synthetik GmbH, Fabrikstraße 13-15 48712 

Gescher (AGB) gelten nur gegenüber Verbrauchern gemäß 

§ 13 BGB (Kunden), d.h. jede natürliche Person, die ein 

Rechtsgeschäft zu Zwecken abschließt, die überwiegend 

weder ihrer gewerblichen noch ihrer selbständigen berufli-

chen Tätigkeit zugerechnet werden können.  

 

1.2  Für die Geschäftsbeziehung mit unseren Kunden, auch 

für Auskünfte und Beratung, gelten ausschließlich die nach-

folgenden Bedingungen. 

 

1.3  Hinweise auf die Geltung gesetzlicher Vorschriften ha-

ben nur klarstellende Bedeutung. Auch ohne eine derartige 

Klarstellung gelten daher die gesetzlichen Vorschriften, so-

weit sie in diesen AGB nicht unmittelbar abgeändert oder 

ausgeschlossen werden. 

 

2.    Auskünfte, Beratung, Eigenschaften 

2.1  Auskünfte und Beratung hinsichtlich unserer Produkte 

erfolgen ausschließlich aufgrund unserer bisherigen Erfah-

rung. Die hierbei angegebenen Werte sind als Durch-

schnittswerte anzusehen. Alle Angaben über unsere Pro-

dukte, insbesondere die in unseren Angeboten enthaltenen 

Abbildungen, Zeichnungen, Maß- und Leistungsangaben 

sowie sonstigen technischen Angaben sind annähernd zu 

betrachtende Durchschnittswerte. 

 

2.2 Bestimmte Eigenschaften unserer Ware oder Leistung 

gelten mangels anderweitiger Vereinbarung nur dann als 

von uns vereinbart, wenn wir dies ausdrücklich schriftlich 

bestätigt haben. §§ 434 I.3, 475 BGB bleiben unberührt. Ga-

rantien werden von uns nur dann übernommen, wenn wir 

eine vereinbarte Eigenschaft schriftlich als "garantiert" be-

zeichnet haben. 

 

3.    Vertragsschluss, Lieferumfang, Abnahme 

3.1  Der Vertragsschluss erfolgt in deutscher Sprache. Be-

stellungen können vom Kunden telefonisch, schriftlich, per 

Fax oder E-Mail oder in unserem Online-Shop unter 

www.huesker.shop aufgegeben werden.  

Hinweis: Unser Online-Angebot richtet sich aus ab-

wicklungstechnischen Gründen abschließend nur an 

Kunden mit Wohnsitz in der Bundesrepublik Deutsch-

land. Verträge in unserem Onlineshop unter www.hues-

ker.shop schließen wir nur mit derartigen Kunden ab. 

Für die Bestellung von Waren in unserem Online-Shop 

müssen diese zunächst ausgewählt und anschließend in 

den Warenkorb (Klick auf „In den Warenkorb“) gelegt wer-

den. Zur Erkennung und Verhinderung von Eingabefehlern 

während des Bestellvorgangs bekommt der Kunde bei einer 

Online-Bestellung vor der wirksamen Bestellung in unserem 

Online-Shop eine Übersichtsseite zur Kontrolle angezeigt, 

mit deren Hilfe er alle Einzelheiten der Bestellung (Ware, 

Preis, Lieferkosten etc.) kontrollieren und in den Eingabe-

feldern selbst oder unter Verwendung des „Zurück“-Pfeils 

(<-) im Online-Shop die eingegebenen Daten berichtigen 

kann.   

 

3.2  Für Bestellungen über unseren Online-Shop hat der 

Kunde sich zudem wie folgt zu registrieren: Der Kunde gibt 

über ein Auswahlmenü an, dass er Verbraucher ist, und füllt 

dann die in der Registrierungsmaske für Verbraucher gefor-

derten Informationen Name, Anschrift, E-Mail und Passwort 

aus. Die Registrierung wird dem Kunden umgehend per E-

Mail bestätigt. Der Kunde ist in jedem Fall dazu verpflichtet, 

im Rahmen der Bestellung und/oder bei Registrierung in un-

serem Online-Shop wahrheitsgemäß, richtig und vollständig 

alle Angaben zu machen, die zur Abwicklung der Bestellung 

erforderlich sind, insbesondere Vor- und Nachname, An-

schrift, Zahlungsdaten und E-Mail Adresse. 

 

3.3  Unsere Angebote erfolgen freibleibend. Sie sind Auffor-

derungen zu Bestellungen. Ein Vertrag kommt erst dann zu-

stande, wenn wir die Bestellung des Kunden schriftlich oder 

in Textform bestätigen oder die Ware ausliefern. Im letzte-

ren Fall wird die Auftragsbestätigung durch unsere Rech-

nung ersetzt. Bestellt der Kunde die Ware auf elektroni-

schem Wege, werden wir den Zugang der Bestellung un-

verzüglich bestätigen. Die Zugangsbestätigung stellt noch 

keine verbindliche Annahme der Bestellung dar. Die Zu-

gangsbestätigung kann mit der Annahmeerklärung verbun-

den werden. Sofern der Verbraucher die Ware auf elektro-

nischem Wege bestellt, wird der Vertragstext von uns ge-

speichert und dem Kunden auf Verlangen nebst den vorlie-

genden AGB per E-Mail zugesandt. 

 

3.4  Wir sind lediglich verpflichtet aus unserem eigenen Pro-

duktvorrat zu leisten. 

 

3.5   Verzögert sich die Abnahme der Ware aus einem vom 

Kunden zu vertretenden Grund, sind wir berechtigt, nach 

Setzung und Ablauf einer angemessenen Nachfrist nach 

unserer Wahl sofortige Kaufpreiszahlung zu verlangen oder 

vom Vertrag zurückzutreten oder die Erfüllung abzulehnen 

und Schadensersatz statt der Leistung zu verlangen. Die 

Fristsetzung muss schriftlich erfolgen. Wir müssen hierin 

nochmals auf die Rechte aus dieser Klausel hinwiesen.  

 

4.     Lieferzeit 

4.1  Verbindliche Liefertermine und -fristen müssen aus-

drücklich vereinbart werden. Bei unverbindlichen oder un-

gefähren (ca., etwa, etc.) Lieferterminen und -fristen bemü-

hen wir uns, diese nach besten Kräften einzuhalten. 

 

4.2  Lieferfristen beginnen mit dem Zugang unserer Auf-

tragsbestätigung beim Kunden, jedoch nicht, bevor alle wirt-

schaftlichen, technischen und logistischen Einzelheiten der 

Ausführung des Auftrags geklärt sind und alle sonstigen 

vom Kunden zu erfüllenden Voraussetzungen vorliegen; 

entsprechendes gilt für Liefertermine. Hat der Kunde nach 

Auftragserteilung Änderungen verlangt, so beginnt eine 

neue Lieferfrist mit der vereinbarten ursprünglichen Frist, 

mangels solcher mit angemessener Frist mit der Bestäti-

gung der Änderung durch uns. 

Allgemeine Geschäftsbedingungen 
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4.3  Lieferungen vor Ablauf der Lieferzeit sind zulässig. Als 

Liefertag gilt der Tag der Meldung der Versandbereitschaft, 

anderenfalls der Tag der Absendung der Ware.  

 

4.4  Geraten wir in Lieferverzug, kann der Kunde eine an-

gemessene Nachfrist setzen und nach dem fruchtlosen Ab-

lauf vom Vertrag ganz oder teilweise zurücktreten. Scha-

denersatzansprüche und/oder Aufwendungsersatzansprü-

che wegen verzögerter Lieferung oder Nichterfüllung - 

gleich aus welchem Grunde - bestehen nur nach Maßgabe 

der Regelung in Ziffer 10. 

 

5.   Selbstlieferungsvorbehalt; höhere Gewalt und sons-

tige Behinderungen 

5.1  Erhalten wir aus von uns nicht zu vertretenden Gründen 

für die Erbringung unserer geschuldeten vertragsgegen-

ständlichen Lieferung oder Leistung Lieferungen oder Leis-

tungen unserer Unterlieferanten trotz ordnungsgemäßer 

und ausreichender Eindeckung vor Vertragsschluss mit 

dem Kunden entsprechend der Quantität und der Qualität 

aus unserer Liefer- oder Leistungsvereinbarung mit dem 

Kunden (kongruente Eindeckung) nicht, nicht richtig oder 

nicht rechtzeitig oder treten Ereignisse Höherer Gewalt von 

nicht unerheblicher Dauer (d.h. mit einer Dauer von länger 

als 14 Kalendertagen) ein, so werden wir unseren Kunden 

unverzüglich schriftlich oder in Textform informieren. In die-

sem Fall sind wir berechtigt, die Lieferung um die Dauer der 

Behinderung herauszuschieben oder wegen des noch nicht 

erfüllten Teils vom Vertrag ganz oder teilweise zurückzutre-

ten, soweit wir unserer vorstehenden Informationspflicht 

nachgekommen sind und nicht das Beschaffungsrisiko 

nach § 276 BGB oder eine Liefergarantie übernommen ha-

ben. Der Höheren Gewalt stehen gleich Streik, Aussper-

rung, behördliche Eingriffe, Energie- und Rohstoffknapp-

heit, unverschuldete Transportengpässe oder -hindernisse, 

unverschuldete Betriebsbehinderungen – z.B. durch Feuer, 

Wasser und Maschinenschäden – und alle sonstigen Behin-

derungen, die bei objektiver Betrachtungsweise nicht von 

uns schuldhaft herbeigeführt worden sind. 

 

5.2  Ist ein Liefertermin oder eine Lieferfrist verbindlich ver-

einbart und wird aufgrund von Ereignissen nach 5.1 der ver-

einbarte Liefertermin oder die vereinbarte Lieferfrist mehr 

21 Kalendertage überschritten, so ist der Kunde berechtigt, 

wegen des noch nicht erfüllten Teils vom Vertrag zurückzu-

treten.  

 

6.    Versand und Gefahrübergang 

Verzögert sich die Sendung dadurch, dass wir infolge gänz-

lichen oder teilweisen Zahlungsverzuges des Kunden von 

unserem Zurückbehaltungsrecht Gebrauch machen, oder 

aus einem sonstigen, vom Kunden zu vertretenden Grund, 

so geht die Gefahr spätestens ab Datum des Zuganges der 

Mitteilung der Versandbereitschaft auf den Kunden über. 

 

7.    Haftung wegen Sachmängeln/Gewährleistung 

Unsere Haftung wegen mangelhafter Lieferung in Form von 

Sachmängeln ist ausgeschlossen, soweit Mängel und damit 

zusammenhängende Schäden nicht nachweisbar auf feh-

lerhaftem Material, fehlerhafter Konstruktion oder mangel-

hafter Ausführung beruhen. Insbesondere ist die Gewähr-

leistung und Haftung ausgeschlossen für die Folgen fehler-

hafter oder nicht der Bedienungsanleitung entsprechender 

Benutzung oder atypische Abnutzung der Ware, übermäßi-

gen Einsatz oder ungeeignete Behandlung und Pflege, so-

weit der Mangel der Ware hierauf beruht. Dies gilt nicht im 

Falle arglistigen, vorsätzlichen, grob fahrlässigen Handelns 

unsererseits, im Falle der Verletzung von Körper, Leben o-

der Gesundheit oder Übernahme einer Garantie der Män-

gelfreiheit, der Übernahme eines Beschaffungsrisikos nach 

§ 276 BGB oder bei Haftung wegen eines gesetzlich zwin-

genden Haftungstatbestandes und im Falle des Rück-

griffanspruches in der Lieferkette (Lieferantenregress - 

§§ 478 479 BGB). 

 

Im Übrigen richten sich die Gewährleistungspflichten nach 

den gesetzlichen Bestimmungen. 

 

8.   Preise, Zahlungsmittel, Zahlungsbedingungen 

8.1 Alle Preise verstehen sich grundsätzlich in EURO ein-

schließlich Verpackung und einschließlich Mehrwertsteuer 

in der jeweils gesetzlich vorgeschriebenen Höhe zuzüglich 

der im Online-Shop angegebenen Versandkosten.  

 

8.2  Im HUESKER Online-Shop kann per Kreditkarte (VISA 

& Mastercard), PayPal, Vorkasse oder auch auf Rechnung 

oder per Lastschrift gezahlt werden. Die Zahlungsabwick-

lung – mit Ausnahme des Kaufs auf Rechnung und PayPal 

– erfolgt über CrefoPay. CrefoPay ist ein Angebot von Cre-

ditreform und CrefoPayment GmbH und Co.KG.   

 

Zahlung per Kreditkarte (via CrefoPayment) 

Wir akzeptieren ausschließlich Mastercard und Visa Kredit-

karten. Hierfür wird der Kunde automatisch zu einer ver-

schlüsselten Seite unseres Payment-Partners CrefoPay-

ment weitergeleitet, um dort die Zahlung vorzunehmen. Die 

Belastung des Kreditkartenkontos erfolgt in jedem Fall erst 

nach Auslieferung der Ware an den Kunden. 

 

PayPal (via PayPal) 

Der Kunde kann online via PayPal bezahlen. Hierfür ist die 

Registrierung bei PayPal notwendig. Die Bank- und Kredit-

kartendaten des Kunden sind ausschließlich bei PayPal hin-

terlegt. Bei Auswahl der Zahlungsart PayPal wird der Kunde 

am Ende des Bestellvorgangs direkt auf die Webseite von 

PayPal weitergeleitet, um dort die Zahlung vorzunehmen. 

Nach Abschluss des Zahlungsvorgangs bei PayPal gelangt 

der Kunde wieder in unseren Online-Shop und kann dort die 

Bestellung abschließen. Nach Erhalt der Zahlungsbestäti-

gung von PayPal, versenden wir die bestellte Ware inner-

halb der vereinbarten Lieferzeit.  

 

Zahlung per Vorkasse (via CrefoPayment) 

Nach der Bestellung erhält der Kunde die Überweisungsda-

ten. Sobald der vollständige Rechnungsbetrag auf unserem 

Konto eingegangen ist, versenden wir umgehend die Ware 

innerhalb der angegebenen Lieferzeit. Hinweis: Überwei-

sungen können ein bis drei Bankwerktage benötigen. Eine 

eindeutige und schnelle Zuordnung der Zahlung setzt vo-

raus, dass die Überweisung nur auf das in der Auftragsbe-

stätigung genannte Konto und unter Angabe des Verwen-

dungszwecks ausgeführt wurde. 

 

Zahlung per Lastschrift (via CrefoPayment) 

Für die Zahlung per Lastschrift wird der Kunde automatisch 

zu einer SSL-verschlüsselten Seite unseres Payment-Part-

ners CrefoPayment weitergeleitet, wo der Kunde seine 
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Bankdaten eingibt. Mit Bestätigung der Bestellung erteilt der 

Kunde ein Lastschriftmandat, das zum Einzug des Kaufbe-

trages ermächtigt. Wir ziehen den Betrag vom Konto des 

Kunden widerruflich ein und veranlassen die Versendung 

der Ware. Der Kauf per Lastschrift ist nur mit für den Wa-

renkauf ausreichender Bonität möglich.  

 

Kauf auf Rechnung 

Beim Kauf auf Rechnung hat der Kunde die Möglichkeit, die 

Ware zuhause zu prüfen und anschließend zu bezahlen. 

Die Rechnung liegt der Ware in gedruckter Form bei. Der 

Kauf auf Rechnung ist nur mit für den Warenkauf ausrei-

chender Bonität möglich.  

 

Bonitätsprüfung bei Kauf auf Rechnung und Lastschrift 

Bei den Zahlarten „Kauf auf Rechnung“ und „Zahlung per 

Lastschrift“ erfolgt die Freigabe der Bestellung erst nach er-

folgter Bonitätsprüfung. Die Bonitätsprüfung erfolgt über die 

Creditreform Boniversum GmbH, Hellersbergstrasse 11, 

41460 Neuss, die Wahrscheinlichkeitswerte über das zu-

künftige Zahlungsverhalten der Kunden vergibt. Die Wahr-

scheinlichkeitswerte werden aus empirischen Daten zu der 

angefragten Adresse und erfassten Daten zur angefragten 

Person gebildet. Sollte die Prognose bezüglich des Zahlver-

haltens des Kunden negativ sein, wird der Kunde aufgefor-

dert, sich für ein anderes Zahlungsmittel zu entscheiden.   

 

8.3  Unsere Rechnungen sind zahlbar binnen 30 Kalender-

tagen nach Lieferung der Produkte ohne jeden Abzug, so-

fern nicht etwas anderes vereinbart wurde. Als Tag der Zah-

lung gilt das Datum des Geldeingangs bei uns oder der Gut-

schrift auf unserem Konto. 

 

8.4  Wir sind berechtigt, vom Kunden bei Bestellung die 

Leistung einer Anzahlung in Höhe von bis zu 30% des Net-

tokaufpreises (Kaufpreis abzüglich Mehrwertsteuer) zu ver-

langen. 

 

8.5 Fracht- und Transportkosten werden dem Kunden be-

lastet, soweit nicht etwas anderes vereinbart ist. Sie richten 

sich nach den jeweiligen Angaben im Online-Shop. 

 

9.  Eigentumsvorbehalt 

9.1  Wir behalten uns das Eigentum an allen von uns gelie-

ferten Waren vor (nachstehend insgesamt "Vorbehalts-

ware"), bis unsere Forderungen aus dem geschlossenen 

Vertrag vollständig beglichen sind. 

 

9.2  Von allen Zugriffen Dritter auf die Vorbehaltsware hat 

uns der Kunde unverzüglich schriftlich oder in Textform zu 

unterrichten. 

 

10.  Ausschluss und Begrenzung der Haftung 

10.1 Wir haften unbeschränkt, soweit der Schaden des Kun-

den auf einer arglistigen, vorsätzlichen oder grob fahrlässi-

gen Pflichtverletzung von uns oder unseren gesetzlichen 

Vertretern oder Erfüllungsgehilfen beruht, im Falle der 

Übernahme einer Garantie für die Beschaffenheit des Pro-

duktes, bei der Übernahme eines Beschaffungsrisikos nach 

§ 276 BGB sowie bei Verletzung von Körper, Leben oder 

Gesundheit. Die Haftung nach dem Produkthaftungsgesetz 

und sonstigen Fällen zwingender gesetzlicher Haftung 

bleibt ebenfalls unberührt. 

 

10.2  Ferner haften wir für die leicht fahrlässige Verletzung 

von wesentlichen Pflichten. Wesentliche Pflichten sind sol-

che, deren Verletzung die Erreichung des Vertragszwecks 

gefährdet, deren Erfüllung die ordnungsgemäße Durchfüh-

rung des Vertrages überhaupt erst ermöglicht und auf deren 

Einhaltung der Kunde regelmäßig vertraut. In diesem Fall 

haften wir jedoch nur für den vorhersehbaren, vertragstypi-

schen Schaden. Wir haften nicht auf Schadensersatz für die 

leicht fahrlässige Verletzung anderer als der in den vorste-

henden Sätzen genannten Pflichten. 

 

10.3  Die Soweit unsere Haftung ausgeschlossen oder be-

schränkt ist, gilt dies auch für die persönliche Haftung von 

Arbeitnehmern, Organen und Erfüllungsgehilfen. 

 

10.4  Eine Beweislastumkehr ist mit vorstehenden Regelun-

gen nicht verbunden. 

 

11.   Widerrufsbelehrung 

 

Sie haben das Recht binnen vierzehn Tagen ohne An-

gabe von Gründen diesen Vertrag zu widerrufen. Die 

Widerrufsfrist beträgt vierzehn Tage ab dem Tag, an 

dem Sie oder ein von Ihnen benannter Dritter, der nicht 

der Beförderer ist, die letzte Ware in Besitz genommen 

haben bzw. hat. 

 

Um Ihr Widerrufsrecht auszuüben müssen Sie uns, der 

HUESKER Synthetik GmbH, Fabrikstraße 13-15, 48712 

Gescher, Telefon: 02542 / 701-701,  

E-Mail: service@huesker.shop, Fax: 02542 / 701-7701 

mittels einer eindeutigen Erklärung (z.B. ein mit der 

Post versandter Brief, Telefax oder E-Mail) über Ihren 

Entschluss, den Vertrag zu widerrufen, informieren. Sie 

können dafür das beigefügte/untenstehende Muster-

Widerrufsformular verwenden, das jedoch nicht vorge-

schrieben ist.  

 

Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, dass Sie 

die Mitteilung über die Ausübung des Widerrufsrechts 

vor Ablauf der Widerrufsfrist absenden.  

 

Folgen des Widerrufs  

 

Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen 

alle Zahlungen, die wir von Ihnen in Bezug auf den wi-

derrufenen Vertrag erhalten haben, einschließlich der 

Lieferkosten (mit Ausnahme der zusätzlichen Kosten, 

die sich daraus ergeben, dass Sie eine andere Art der 

Lieferung als die von uns angebotene günstigste Stan-

dardlieferung gewählt haben), unverzüglich und spä-

testens binnen vierzehn Tagen ab dem Tag zurückzu-

zahlen, an dem die Mitteilung über den Widerruf dieses 

Vertrages bei uns eingegangen ist. Für die Rückzah-

lung verwenden wir dasselbe Zahlungsmittel, das Sie 

bei der ursprünglichen Transaktion eingesetzt haben, 

es sei denn, mit Ihnen wurde ausdrücklich etwas ande-

res vereinbart; in keinem Fall werden Ihnen wegen die-

ser Rückzahlung Entgelte berechnet. 

 

Wir können die Rückzahlung verweigern, bis wir die 

Waren wieder zurückerhalten haben oder bis Sie den 
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Nachweis erbracht haben, dass Sie die Waren zurück-

gesandt haben, je nachdem, welches der frühere Zeit-

punkt ist.  

 

Sie haben die Waren unverzüglich und in jedem Fall 

spätestens binnen vierzehn Tagen ab dem Tag, an dem 

Sie uns über den Widerruf dieses Vertrags unterrichten, 

an uns zurückzusenden oder zu übergeben. Die Frist ist 

gewahrt, wenn Sie die Waren vor Ablauf der Frist von 

vierzehn Tagen absenden. Sie tragen die unmittelbaren 

Kosten der Rücksendung paketversandfähiger Waren 

sowie die unmittelbaren Kosten der Rücksendung nicht 

paketversandfähiger Waren. Die Kosten für die Rück-

sendung nicht paketversandfähiger Waren können Sie 

mit Hilfe der folgenden Tabelle ermitteln.   

 

 

 
 

Sie müssen für einen etwaigen Wertverlust der Waren 

nur aufkommen, wenn dieser Wertverlust auf einen zur 

Prüfung der Beschaffenheit, Eigenschaften und Funkti-

onsweise der Waren nicht notwendigen Umgang mit 

ihnen zurückzuführen ist. 

 

Ausschluss des Widerrufsrechtes: 

Das Widerrufsrecht besteht nicht bei Verträgen zur Lie-

ferung von Waren, die nicht vorgefertigt sind und für 

deren Herstellung eine individuelle Auswahl oder Be-

stimmung durch den Verbraucher maßgeblich ist oder 

die eindeutig auf die persönlichen Bedürfnisse des Ver-

brauchers zugeschnitten sind. 

 

- Ende der Widerrufsbelehrung -  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Muster-Widerrufsformular  

 

Wenn Sie den Vertrag widerrufen wollen, dann füllen 

Sie bitte dieses Formular aus und senden Sie es zurück 

an: 

 

- HUESKER Synthetik GmbH, Fabrikstraße 13-15, 48712 

Gescher, E-Mail: service@huesker.shop,  

Fax: 02542 / 701-7701 

 

- Hiermit widerrufe(n) ich/wir (*) den von mir/uns (*) ab-

geschlossenen Vertrag über den Kauf der folgenden 

Waren (*) / die Erbringung der folgenden Dienstleis-

tung:  

 

 - Bestellt am (*): /erhalten am (*) 

 - Name und Anschrift des/der Verbraucher(s)  

 - Unterschrift des Verbrauchers (nur bei Mitteilung auf 

Papier)  

 - Datum  

 

(*) Unzutreffendes streichen  

 

______________________ 

 

12.  Datenschutz 

12.1 Die HUESKER Synthetik GmbH wird alle angegebe-

nen personenbezogenen Daten nur in gesetzlich erlaubten 

Umfang und zum Zwecke der Durchführung der Vertrags-

/Bestell-abwicklung nutzen. Die HUESKER Synthetik 

GmbH ist hierzu an die Bestimmungen der EU-Daten-

schutzgrundverordnung (DS-GVO) sowie des Bundesda-

tenschutzgesetzes (BDSG) gebunden und hat die erforder-

lichen technischen und organisatorischen Maßnahmen zur 

Sicherheit der Daten getroffen.  

 

12.2 Eine genaue Beschreibung der Verwendung der per-

sonenbezogenen Daten im Kundenverhältnis ist der Anlage 

"Datenschutzinformation" zu entnehmen. 

 

13.  Erfüllungsort; anwendbares Recht 

13.1  Erfüllungsort für alle vertraglichen Verpflichtungen ist 

der Sitz unserer Firma. 

 

13.2  Für alle Rechtsbeziehungen zwischen dem Kunden 

und uns gilt unter Ausschluss des UN-Kaufrechtes aus-

schließlich das Recht der Bundesrepublik Deutschland. 

Zwingende rechtliche Vorschriften am gewöhnlichen Auf-

enthaltsort des betreffenden Verbrauchers bleiben unbe-

rührt.  

 

14.  Streitschlichtung 

Die EU-Kommission stellt eine Plattform für außergerichtli-

che Streitschlichtung bereit. Verbrauchern gibt dies die 

Möglichkeit, Streitigkeiten im Zusammenhang mit ihrer On-

line-Bestellung zunächst außergerichtlich zu klären. Die 

Streitbeilegungs-Plattform ist zu finden unter: https://ec.eu-

ropa.eu/consumers/odr/. Im Übrigen nimmt die HUESKER 

Synthetik GmbH an Streitbeilegungsverfahren vor einer 

Verbraucherschlichtungsstelle (§ 36 VSBG - Gesetz über 

die alternative Streitbeilegung in Verbrauchersachen) nicht 

teil. 

 

Von Bis

31 60

61 100

101 200

201 350

351 500

501 700

701 900

901 1100

1101 1300

1301 1500

1501 1750

1751 2000

2001 2250

2251 2500

2501 2750

2751 3000

446,25

476,00

249,90

273,70

303,45

333,20

386,75

416,50

95,20

113,05

130,90

154,70

178,50

202,30

Gewicht in kg Frachtpreis [EUR]

inkl. MwSt.

66,64

83,30

https://ec.europa.eu/consumers/odr/
https://ec.europa.eu/consumers/odr/
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15. Rechtserhebliche Erklärungen nach Vertrags-

schluss 

Rechtserhebliche Erklärungen und Anzeigen, die nach Ver-

tragsschluss vom Kunden gegenüber der HUESKER Syn-

thetik GmbH abzugeben sind (z.B. Fristsetzungen, Erklä-

rungen von Rücktritt oder Minderung), bedürfen zu ihrer 

Wirksamkeit der Textform (etwa per Post oder E-Mail). 

 
 
___________________________________________ 
 

Anlage „Datenschutzinformation“ 
 
Datenschutzinformation für Kunden/Vertragspartner 
gemäß der Europäischen Datenschutzgrundverord-
nung (DSGVO) 
 
I. Name und Anschrift des Verantwortlichen 
 
Wir, die HUESKER Synthetic GmbH („wir“, „HUESKER“), 
nehmen den Schutz Ihrer persönlichen Daten sehr ernst. 
Wir behandeln Ihre personenbezogenen Daten vertraulich 
und entsprechend der gesetzlichen Datenschutzvorschrif-
ten sowie dieser Datenschutzinformation. Der Verantwortli-
che im Sinne der anwendbaren Datenschutzgesetze sowie 
sonstiger datenschutzrechtlicher Bestimmungen ist die: 
 
HUESKER Synthetic GmbH  
Fabrikstraße 13-15  
48712 Gescher 
E-Mail: info@huesker.de 
 
II. Name und Anschrift des Datenschutzbeauftragten 
 
Der Datenschutzbeauftragte des Verantwortlichen ist: 
OHA – Gesellschaft für Arbeitsschutz  
und Arbeitssicherheit mbH 
Paul-Klinger-Straße 1 
45127 Essen 
E-Mail: ds-beauftragter@oha-essen.de 
 
III. Datenverarbeitung 

 
1. Art der Nutzung von personenbezogenen Daten 
Wir verarbeiten personenbezogene Daten, die wir im Rah-
men unserer Geschäftsbeziehung von Ihnen in Ihrer Funk-
tion als Kunde/Vertragspartner bzw. als Vertreter/Bevoll-
mächtigter/Ansprechpartner des Unternehmens erhalten, 
das unser Kunde/Vertragspartner ist. In der Geschäftsan-
bahnungsphase und während der Geschäftsbeziehung 
werden durch uns und Sie personenbezogene Daten er-
zeugt. Bei Unternehmen betreffen diese Daten im Wesent-
lichen den bei Ihnen zuständigen Ansprechpartner sowie 
ggf. die Unternehmensleitung (Geschäftsführer, Vorstand). 
Die in der Regel erzeugten personenbezogenen Daten 
sind: 
 
Name, Anrede, Titel, Adresse, Telefonnummer, Telefax-
nummer, E-Mail-Adresse, Kontodaten, Ihr Unternehmen / 
Firma (mit USt-ID), Abteilung, Position, Geburtsdatum, Ver-
tragsgegenstand, Bonitätsbeurteilungen, Anfragen und Kor-
respondenz zum Abschluss, zur Verwaltung, zur Durchfüh-
rung und zur Abrechnung des Vertrages. 
 
2. Zweck und Rechtsgrundlagen für die Verarbeitung 

personenbezogener Daten 
Ihre personenbezogenen Daten werden gemäß den an-
wendbaren datenschutzrechtlichen Bestimmungen, insbe-
sondere der DSGVO und dem Bundesdatenschutzgesetz 
(BDSG), verarbeitet. Im Einzelnen erfolgt dies zu folgenden 
Zwecken und aufgrund folgender Rechtsgrundlagen: 

a) Aufgrund Ihrer Einwilligung gemäß Art. 6 Abs. 1 
Satz 1 lit. a DSGVO 

 
Haben Sie uns eine Einwilligung zu der Verarbeitung für be-
stimmte Zwecke erteilt, so verarbeiten wir Ihre Daten auf 
Rechtsgrundlage der Einwilligung. Umfang und Zweck der 
Datenverarbeitung ist in der entsprechenden, Ihnen geson-
dert mitgeteilten Einwilligungserklärung beschrieben. 
 
b) Zur Erfüllung von vertraglichen Pflichten gemäß 

Art. 6 Abs. 1 Satz 1 lit. b DSGVO 
 
Die Verarbeitung von personenbezogenen Daten erfolgt 
aus Gründen der Abwicklung von Verträgen, namentlich zur 
Durchführung Ihres Vertrages. Weitere Informationen zu 
den Zwecken und dem Umfang der vertraglichen Leistun-
gen, für die die Daten verarbeitet werden, können Sie dem 
jeweiligen mit Ihnen geschlossenen Vertrag und den darin 
einbezogenen AGB entnehmen. 
 
c) Zur Erfüllung gesetzlicher Vorgaben gemäß dem 

Art. 6 Abs. 1 Satz 1 lit. c DSGVO 
 
Als Unternehmen unterliegen wir diversen gesetzlichen An-
forderungen zur Erfüllung steuerrechtlichen Kontroll- und 
Meldepflichten. Zur Sicherstellung dieser Anforderungen 
werden personenbezogene Daten im Rahmen der Ge-
schäftsanbahnung und Abwicklung entsprechend den ge-
setzlichen Vorgaben verarbeitet. 
 
d) Im Rahmen der Interessenabwägung gemäß Art. 6 

Abs. 1 Satz 1 lit. f DSGVO 
 
Wir verarbeiten Ihre Daten über die eigentliche Erfüllung 
des Vertrages hinaus zur Wahrung berechtigter Interessen 
von uns oder Dritten: 
 
- Werbung per E-Mail zu ähnlichen Produkten oder per 
Post, sofern Sie dem nicht widersprochen haben, um Sie 
auf unsere aktuellen Angebote hinweisen zu können (unser 
berechtigtes Interesse) 
- Je nach gewählter Zahlungsart übermitteln wir Ihre Daten 
(Name, Adresse und ggf. Geburtsdatum) zum Zweck der 
Bonitätsprüfung, dem Bezug von Informationen zur Beurtei-
lung des Zahlungsausfallrisikos auf Basis mathematisch-
statistischer Verfahren unter Verwendung von Anschriften-
daten an die Creditreform Boniversum GmbH. Sollte die 
Prognose bezüglich des Zahlverhaltens des Kunden nega-
tiv sein, wird der Kunde aufgefordert, sich für ein anderes 
Zahlungsmittel zu entscheiden. 
 
3. Datenlöschung und Speicherdauer 
Die personenbezogenen Daten der betroffenen Person 
werden gelöscht oder gesperrt, sobald der Zweck der Spei-
cherung entfällt. Eine Speicherung kann darüber hinaus er-
folgen, wenn dies durch den europäischen oder nationalen 
Gesetzgeber in unionsrechtlichen Verordnungen, Gesetzen 
oder sonstigen Vorschriften, denen der Verantwortliche un-
terliegt, vorgesehen wurde. Eine Sperrung oder Löschung 
der Daten erfolgt auch dann, wenn eine durch die genann-
ten Normen vorgeschriebene Speicherfrist abläuft, es sei 
denn, dass eine Erforderlichkeit zur weiteren Speicherung 
der Daten für einen Vertragsabschluss oder eine Ver-
tragserfüllung besteht.  
 
Nach Erfüllung der vertraglichen und gesetzlichen Pflichten, 
werden die personenbezogenen Daten regelmäßig ge-
löscht. Ausnahmen hiervon sind: 
 
- Die Erfüllung handels- und steuerrechtlicher Aufbe-

wahrungsfristen. Die Fristen hierfür betragen zwischen 
zwei bis zehn Jahren. 

mailto:info@huesker.de
mailto:ds-beauftragter@oha-essen.de
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- Die Erhaltung von Beweismitteln im Rahmen der je-
weils anwendbaren Verjährungsvorschriften. Gemäß 
den §§ 195 ff. des Bürgerlichen Gesetzbuches können 
diese Verjährungsfristen bis zu dreißig Jahren betra-
gen. Die regelmäßige Verjährungsfrist beträgt hier drei 
Jahre bis zum Jahresende. 

 
4. Weitergabe an Dritte 
Personenbezogenen Daten der betroffenen Person werden 
grundsätzlich nicht an Dritte weitergegeben. Auf Ihre perso-
nenbezogenen Daten erhalten nur die Stellen Zugriff, die sie 
zur Erfüllung der vertraglichen und gesetzlichen Pflichten 
benötigen. Hierzu gehören Transport- und Logistikunter-
nehmen, Monteure, Händler und Handelsvertreter, soweit 
dies zur Durchführung oder Begründung des Vertrages ge-
boten ist. Zu Abrechnungszwecken geben wir die erforder-
lichen Zahlungsdaten an unsere Hausbank weiter. Sofern in 
dem Datenverarbeitungsprozess auch Dienstleister und Er-
füllungsgehilfen eingebunden sind, ist dies nur möglich, 
wenn die dafür in der DSGVO vorgeschriebenen rechtlichen 
Verpflichtungen, sowie den Vorgaben von uns zum Um-
gang mit personenbezogenen Daten, verpflichtend gefolgt 
wird. 
 
5. Übermittlung in ein „Drittland“ 
Eine Übermittlung Ihrer personenbezogenen Daten in Län-
der außerhalb der EU bzw. des EWR findet grundsätzlich 
nur statt, wenn Sie uns hierfür eine Einwilligung erteilt ha-
ben oder dies für die Durchführung eines Vertrages notwen-
dige Bedingung ist. 
 
6. Pflicht zur Bereitstellung 
Die von uns im jeweiligen Vertrag abgefragten Daten 
(Name, Unternehmen/Firma, Kontakt- und Kontodaten) 
müssen bereitgestellt werden. Ohne Bereitstellung dieser 
Daten müssen wir Sie bzw. Ihr Unternehmen als Vertrags-
partner ablehnen, da wir diese zwingend zur Vertragsab-
wicklung benötigen. 
  
IV. Rechte der betroffenen Person 

 
Werden personenbezogene Daten von Ihnen verarbeitet, 
sind Sie Betroffener i.S.d. DSGVO und es stehen Ihnen fol-
gende Rechte gegenüber dem Verantwortlichen zu: 
 
1. Auskunftsrecht 
Sie können von dem Verantwortlichen eine Bestätigung 
darüber verlangen, ob personenbezogene Daten, die Sie 
betreffen, von uns verarbeitet werden.  
 
Liegt eine solche Verarbeitung vor, können Sie von dem 
Verantwortlichen über folgende Informationen Auskunft ver-
langen: 
(a) die Zwecke, zu denen die personenbezogenen Daten 

verarbeitet werden; 
(b) die Kategorien von personenbezogenen Daten, wel-

che verarbeitet werden; 
(c) die Empfänger bzw. die Kategorien von Empfängern, 

gegenüber denen die Sie betreffenden personenbezo-
genen Daten offengelegt wurden oder noch offenge-
legt werden; 

(d) die geplante Dauer der Speicherung der Sie betreffen-
den personenbezogenen Daten oder, falls konkrete 
Angaben hierzu nicht möglich sind, Kriterien für die 
Festlegung der Speicherdauer; 

(e) das Bestehen eines Rechts auf Berichtigung oder Lö-
schung der Sie betreffenden personenbezogenen Da-
ten, eines Rechts auf Einschränkung der Verarbeitung 
durch den Verantwortlichen oder eines Widerspruchs-
rechts gegen diese Verarbeitung;  

(f) das Bestehen eines Beschwerderechts bei einer Auf-
sichtsbehörde; 

(g) alle verfügbaren Informationen über die Herkunft der 
Daten, wenn die personenbezogenen Daten nicht bei 
der betroffenen Person erhoben werden; 

(h) das Bestehen einer automatisierten Entscheidungsfin-
dung einschließlich Profiling gemäß Art. 22 Abs. 1 und 
4 DSGVO und – zumindest in diesen Fällen – aussa-
gekräftige Informationen über die involvierte Logik so-
wie die Tragweite und die angestrebten Auswirkungen 
einer derartigen Verarbeitung für die betroffene Per-
son. 

Ihnen steht das Recht zu, Auskunft darüber zu verlangen, 
ob die Sie betreffenden personenbezogenen Daten in ein 
Drittland oder an eine internationale Organisation übermit-
telt werden. In diesem Zusammenhang können Sie verlan-
gen, über die geeigneten Garantien gem. Art. 46 DSGVO 
im Zusammenhang mit der Übermittlung unterrichtet zu 
werden. 
 
2. Recht auf Berichtigung  
Sie haben ein Recht auf Berichtigung und/oder Vervollstän-
digung gegenüber dem Verantwortlichen, sofern die verar-
beiteten personenbezogenen Daten, die Sie betreffen, un-
richtig oder unvollständig sind. Der Verantwortliche hat die 
Berichtigung unverzüglich vorzunehmen. 
 
3. Recht auf Einschränkung der Verarbeitung 
Unter den folgenden Voraussetzungen können Sie die Ein-
schränkung der Verarbeitung der Sie betreffenden perso-
nenbezogenen Daten verlangen: 
(a) wenn Sie die Richtigkeit der Sie betreffenden perso-

nenbezogenen für eine Dauer bestreiten, die es dem 
Verantwortlichen ermöglicht, die Richtigkeit der perso-
nenbezogenen Daten zu überprüfen; 

(b) die Verarbeitung unrechtmäßig ist und Sie die Lö-
schung der personenbezogenen Daten ablehnen und 
stattdessen die Einschränkung der Nutzung der perso-
nenbezogenen Daten verlangen; 

(c) der Verantwortliche die personenbezogenen Daten für 
die Zwecke der Verarbeitung nicht länger benötigt, Sie 
diese jedoch zur Geltendmachung, Ausübung oder 
Verteidigung von Rechtsansprüchen benötigen, oder 

(d) wenn Sie Widerspruch gegen die Verarbeitung gemäß 
Art. 21 Abs. 1 DSGVO eingelegt haben und noch nicht 
feststeht, ob die berechtigten Gründe des Verantwort-
lichen gegenüber Ihren Gründen überwiegen. 

 
Wurde die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbe-
zogenen Daten eingeschränkt, dürfen diese Daten – von ih-
rer Speicherung abgesehen – nur mit Ihrer Einwilligung o-
der zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 
Rechtsansprüchen oder zum Schutz der Rechte einer an-
deren natürlichen oder juristischen Person oder aus Grün-
den eines wichtigen öffentlichen Interesses der Union oder 
eines Mitgliedstaats verarbeitet werden. 
 
Wurde die Einschränkung der Verarbeitung nach den o.g. 
Voraussetzungen eingeschränkt, werden Sie von dem Ver-
antwortlichen unterrichtet bevor die Einschränkung aufge-
hoben wird. 
 
4. Recht auf Löschung 
a) Löschungspflicht 
Sie können von dem Verantwortlichen verlangen, dass die 
Sie betreffenden personenbezogenen Daten unverzüglich 
gelöscht werden, und der Verantwortliche ist verpflichtet, 
diese Daten unverzüglich zu löschen, sofern einer der fol-
genden Gründe zutrifft: 
 
(1) Die Sie betreffenden personenbezogenen Daten sind 

für die Zwecke, für die sie erhoben oder auf sonstige 
Weise verarbeitet wurden, nicht mehr notwendig. 
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(2) Sie widerrufen Ihre Einwilligung, auf die sich die Ver-
arbeitung gem. Art. 6 Abs. 1 lit. a oder Art. 9 Abs. 2 
lit. a DSGVO stützte, und es fehlt an einer anderweiti-
gen Rechtsgrundlage für die Verarbeitung.  

(3) Sie legen gem. Art. 21 Abs. 1 DSGVO Widerspruch 
gegen die Verarbeitung ein und es liegen keine vorran-
gigen berechtigten Gründe für die Verarbeitung vor, o-
der Sie legen gem. Art. 21 Abs. 2 DSGVO Wider-
spruch gegen die Verarbeitung ein.  

(4) Die Sie betreffenden personenbezogenen Daten wur-
den unrechtmäßig verarbeitet.  

(5) Die Löschung der Sie betreffenden personenbezoge-
nen Daten ist zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflich-
tung nach dem Unionsrecht oder dem Recht der Mit-
gliedstaaten erforderlich, dem der Verantwortliche un-
terliegt.  

(6) Die Sie betreffenden personenbezogenen Daten wur-
den in Bezug auf angebotene Dienste der Informati-
onsgesellschaft gemäß Art. 8 Abs. 1 DSGVO erhoben. 

 
b) Information an Dritte 
Hat der Verantwortliche die Sie betreffenden personenbe-
zogenen Daten öffentlich gemacht und ist er gem. Art. 17 
Abs. 1 DSGVO zu deren Löschung verpflichtet, so trifft er 
unter Berücksichtigung der verfügbaren Technologie und 
der Implementierungskosten angemessene Maßnahmen, 
auch technischer Art, um für die Datenverarbeitung Verant-
wortliche, die die personenbezogenen Daten verarbeiten, 
darüber zu informieren, dass Sie als betroffene Person von 
ihnen die Löschung aller Links zu diesen personenbezoge-
nen Daten oder von Kopien oder Replikationen dieser per-
sonenbezogenen Daten verlangt haben.  
 
c) Ausnahmen 
Das Recht auf Löschung besteht nicht, soweit die Verarbei-
tung erforderlich ist 
(1) zur Ausübung des Rechts auf freie Meinungsäußerung 

und Information; 
(2) zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung, die die 

Verarbeitung nach dem Recht der Union oder der Mit-
gliedstaaten, dem der Verantwortliche unterliegt, erfor-
dert, oder zur Wahrnehmung einer Aufgabe, die im öf-
fentlichen Interesse liegt oder in Ausübung öffentlicher 
Gewalt erfolgt, die dem Verantwortlichen übertragen 
wurde; 

(3) aus Gründen des öffentlichen Interesses im Bereich 
der öffentlichen Gesundheit gemäß Art. 9 Abs. 2 lit. h 
und i sowie Art. 9 Abs. 3 DSGVO; 

(4) für im öffentlichen Interesse liegende Archivzwecke, 
wissenschaftliche oder historische Forschungszwecke 
oder für statistische Zwecke gem. Art. 89 Abs. 1 
DSGVO, soweit das unter Abschnitt a) genannte Recht 
voraussichtlich die Verwirklichung der Ziele dieser Ver-
arbeitung unmöglich macht oder ernsthaft beeinträch-
tigt, oder 

(5) zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung 
von Rechtsansprüchen. 

 
5. Recht auf Unterrichtung 
Haben Sie das Recht auf Berichtigung, Löschung oder Ein-
schränkung der Verarbeitung gegenüber dem Verantwortli-
chen geltend gemacht, ist dieser verpflichtet, allen Empfän-
gern, denen die Sie betreffenden personenbezogenen Da-
ten offengelegt wurden, diese Berichtigung oder Löschung 
der Daten oder Einschränkung der Verarbeitung mitzutei-
len, es sei denn, dies erweist sich als unmöglich oder ist mit 
einem unverhältnismäßigen Aufwand verbunden. 
Ihnen steht gegenüber dem Verantwortlichen das Recht zu, 
über diese Empfänger unterrichtet zu werden. 
 
6. Recht auf Datenübertragbarkeit 
Sie haben das Recht, die Sie betreffenden personenbezo-
genen Daten, die Sie dem Verantwortlichen bereitgestellt 

haben, in einem strukturierten, gängigen und maschinen-
lesbaren Format zu erhalten. Außerdem haben Sie das 
Recht diese Daten einem anderen Verantwortlichen ohne 
Behinderung durch den Verantwortlichen, dem die perso-
nenbezogenen Daten bereitgestellt wurden, zu übermitteln, 
sofern 
 
(a) die Verarbeitung auf einer Einwilligung gem. Art. 6 

Abs. 1 lit. a DSGVO oder Art. 9 Abs. 2 lit. a DSGVO o-
der auf einem Vertrag gem. Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO 
beruht und 

(b) die Verarbeitung mithilfe automatisierter Verfahren er-
folgt. 

 
In Ausübung dieses Rechts haben Sie ferner das Recht, zu 
erwirken, dass die Sie betreffenden personenbezogenen 
Daten direkt von einem Verantwortlichen einem anderen 
Verantwortlichen übermittelt werden, soweit dies technisch 
machbar ist. Freiheiten und Rechte anderer Personen dür-
fen hierdurch nicht beeinträchtigt werden. 
 
Das Recht auf Datenübertragbarkeit gilt nicht für eine Ver-
arbeitung personenbezogener Daten, die für die Wahrneh-
mung einer Aufgabe erforderlich ist, die im öffentlichen In-
teresse liegt oder in Ausübung öffentlicher Gewalt erfolgt, 
die dem Verantwortlichen übertragen wurde. 
 
7. Widerspruchsrecht 
Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer be-
sonderen Situation ergeben, jederzeit gegen die Verarbei-
tung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten, die 
aufgrund von Art. 6 Abs. 1 lit. e oder f DSGVO erfolgt, Wi-
derspruch einzulegen; dies gilt auch für ein auf diese Best-
immungen gestütztes Profiling.  
Der Verantwortliche verarbeitet die Sie betreffenden perso-
nenbezogenen Daten nicht mehr, es sei denn, er kann zwin-
gende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachwei-
sen, die Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten überwiegen, 
oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, Aus-
übung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. 
Werden die Sie betreffenden personenbezogenen Daten 
verarbeitet, um Direktwerbung zu betreiben, haben Sie das 
Recht, jederzeit Widerspruch gegen die Verarbeitung der 
Sie betreffenden personenbezogenen Daten zum Zwecke 
derartiger Werbung einzulegen; dies gilt auch für das Profi-
ling, soweit es mit solcher Direktwerbung in Verbindung 
steht. 
Widersprechen Sie der Verarbeitung für Zwecke der Direkt-
werbung, so werden die Sie betreffenden personenbezoge-
nen Daten nicht mehr für diese Zwecke verarbeitet. 
 
Sie haben die Möglichkeit, im Zusammenhang mit der Nut-
zung von Diensten der Informationsgesellschaft – ungeach-
tet der Richtlinie 2002/58/EG – Ihr Widerspruchsrecht mit-
tels automatisierter Verfahren auszuüben, bei denen tech-
nische Spezifikationen verwendet werden. 
 
8. Recht auf Widerruf der datenschutzrechtlichen 

Einwilligungserklärung 
Sie haben das Recht, Ihre datenschutzrechtliche Einwilli-
gungserklärung jederzeit zu widerrufen. Durch den Widerruf 
der Einwilligung wird die Rechtmäßigkeit der aufgrund der 
Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung nicht 
berührt. 
 
9. Automatisierte Entscheidung im Einzelfall ein-

schließlich Profiling 
Sie haben das Recht, nicht einer ausschließlich auf einer 
automatisierten Verarbeitung – einschließlich Profiling – be-
ruhenden Entscheidung unterworfen zu werden, die Ihnen 
gegenüber rechtliche Wirkung entfaltet oder Sie in ähnlicher 
Weise erheblich beeinträchtigt. Dies gilt nicht, wenn die Ent-
scheidung  
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(1) für den Abschluss oder die Erfüllung eines Vertrags 

zwischen Ihnen und dem Verantwortlichen erforderlich 
ist, 

(2) aufgrund von Rechtsvorschriften der Union oder der 
Mitgliedstaaten, denen der Verantwortliche unterliegt, 
zulässig ist und diese Rechtsvorschriften angemes-
sene Maßnahmen zur Wahrung Ihrer Rechte und Frei-
heiten sowie Ihrer berechtigten Interessen enthalten o-
der 

(3) mit Ihrer ausdrücklichen Einwilligung erfolgt. 
 
Allerdings dürfen diese Entscheidungen nicht auf besonde-
ren Kategorien personenbezogener Daten nach Art. 9 
Abs. 1 DSGVO beruhen, sofern nicht Art. 9 Abs. 2 lit. a oder 
g DSGVO gilt und angemessene Maßnahmen zum Schutz 
der Rechte und Freiheiten sowie Ihrer berechtigten Interes-
sen getroffen wurden. 
 
Hinsichtlich der in (1) und (3) genannten Fälle trifft der Ver-
antwortliche angemessene Maßnahmen, um die Rechte 
und Freiheiten sowie Ihre berechtigten Interessen zu wah-
ren, wozu mindestens das Recht auf Erwirkung des Eingrei-
fens einer Person seitens des Verantwortlichen, auf Darle-
gung des eigenen Standpunkts und auf Anfechtung der Ent-
scheidung gehört. 
 
10. Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde 
Unbeschadet eines anderweitigen verwaltungsrechtlichen 
oder gerichtlichen Rechtsbehelfs steht Ihnen das Recht auf 
Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde, insbesondere in 
dem Mitgliedstaat Ihres Aufenthaltsorts, Ihres Arbeitsplat-
zes oder des Orts des mutmaßlichen Verstoßes, zu, wenn 
Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung der Sie betref-
fenden personenbezogenen Daten gegen die DSGVO ver-
stößt.  
Die Aufsichtsbehörde, bei der die Beschwerde eingereicht 
wurde, unterrichtet den Beschwerdeführer über den Stand 
und die Ergebnisse der Beschwerde einschließlich der 
Möglichkeit eines gerichtlichen Rechtsbehelfs nach Art. 78 
DSGVO. 
 
V. Aktualisierung dieser Datenschutzinformation 
 
Wir behalten uns vor, diese Datenschutzinformation bei Be-
darf zur Anpassung an technische Entwicklungen oder im 
Zusammenhang mit dem Angebot neuer Dienstleistungen 
oder Produkte zu aktualisieren. Die aktuelle Version können 
Sie stets auf der Internetseite einsehen. 
 
Gescher, im Juni 2018 


